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Nro.  1.  Blutkörperchen  des  Menschen. 

Vergröss.  500  linear. 

Nro.  2.  Blutkörperchen  des  Frosches, 

in  der  feuchten  Kammer  3 Tage  auf  bewahrt;  die  kugeligen  sind  die  farblosen, 
die  elliptischen  die  unveränderten,  die  spindelförmigen  und  gezähnelten  die  ver- 
änderten rotlien  Blutkörperchen.  Vergröss.  500  linear. 

Nro.  3.  Knochen  vom  sechsmonatlichen  Embryo, 

die  hellen  und  schwarzen  Punkte  in  den  Knochenbalken  sind  die  Knochen- 
körperchen, die  schwarzen  strahligen  Figuren  die  ossificirten  Knorpelreste. 
Vergröss.  60  linear. 

Präparat  von  Herrn  v.  K öllik er. 

Nro.  4.  Querschnitte  der  Epiphysenenden  der  Unterschenkelknochen 
vom  sechsmonatlichen  Embryo, 

links  bezeichnen  die  schwarzen  Linien  den  ersten  Anfang  der  Verknöcherung  des 
Knorpels,  rechts  fertiger  cndochondrajer  Knochen  mit  Markräumen  u.  Markkanal. 

Vergröss.  60  linear. 

Präparat  von  Herrn  v.  K öllik  er. 

Nro.  5.  Blutgefässe  der  Froschhaut, 

spontan  gefüllt  mit  Mikrokokken ; die  schwarzen  Flecke  sind  die  Pigmentzellen. 

Vergröss.  60  linear. 

Nro.  6.  Fettembolie  der  Glomeruli  und  der  Vasa  afFerentia  der 
menschlichen  Niere. 

Vergröss.  80  linear. 

Nro.  7.  Secundärer  Leberkrebs  des  Menschen. 

Links  die  Leberzellenbalken  normal,  dagegen  die  Pfortaderäste  gefüllt  mit  Strängen 
und  Klumpen,  welche  aus  Krebszellen  gebildet;  rechts  der  mittlere  hellere  Theil 
stellt  jugendliches  Krebsgewebe  dar,  in  welchem  die  hellen  Zwischenräume  die 
Gerüstsubstanz,  die  schwarzen  Bälkchen  die  Stränge  der  Krebszellen  im  conti- 
nurlichen  Zusammenhang  mit  den  schwarzen  Ausfüllungen  der  Pfortaderäste  be- 
zeichnen. Vergröss.  25  und  60  linear. 

Nro.  8.  Multiple  Aneurysmen  durch  Zerreissung  und  Dehnung  der 
Wandung  kleiner  Arterien, 

die  schwarzen  gezähnelten  Linien  bezeichnen  die  elastischen  Lamellen  nach  aussen 
und  nach  innen  von  der  Media,  das  auf  der  innern  elastischen  Lamelle  nach 
innen  aufsitzende  Gewebe  ist  organisirter  Thrombus,  die  schwarze  Masse  in  Orga- 
nisation begriffenes  Blutgerinsol.  A,  B,  C,  D sind  Querschnitte  von  Nierenarterien- 
aneurysmen, E senkrechter  Schnitt  durch  eine  Rupturstelle  der  Wandung  eines 
Aortenastes,  in  welchem  die  schwarzen  Lager  links  und  rechls  die  Arterienwand, 
das  zwischen  und  auf  ihnen  gelagerte  Gewebe  neu  gebildete  Substanz  bezeichnen. 

Vergröss.  25  linear. 

Nro.  9.  Chronische  interstitielle  Entzündung  der  weiblichen  Brust- 
drüse mit  Cystenbildung. 

In  der  oberen  Hälfte  bezeichnen  die  dunkeln  Flecke  die  Drüsenläppchen,  welche 
zum  Theil  in  Schrumpfung  begriffen  sind,  die  hellen  Kugeln  Fcttzellen;  in  der 
untern  Hälfte  bedeuten  die  schwarzen  Ringe  vergrösserte  Drüssenläppchen  mit 
erweitertem  Lumen,  nach  links  schon  zu  Cysten  umgebildet.  Vergröss.  80  linear. 

Nro.  10.  Vorgerücktere  Cystenbildung  des  Falles  von  Nro.  9. 

Die  bindegewebigen  Balken  der  Cystenwandung  sind  besetzt  mit  Cylinderepithel. 

Vergröss.  80  linear. 
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